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Schüsse im Osloer Einkaufszentrum:
Polizei sucht flüchtige Täter!

Im Osloer Einkaufszentrum Tveita fielen mehrere Schüsse
bei einem Streit. Die Polizei sucht die flüchtigen Täter.

Verletzte gemeldet.

Tveita Senter, Oslo, Norwegen - Am 19. Juli 2025 ereignete
sich in einem Einkaufszentrum in Oslo ein Vorfall, der die
Öffentlichkeit erschütterte. Während des Tages fielen dort
mehrere Schüsse. Laut Berichten von Kleine Zeitung begann
der Vorfall mit einem Streit zwischen zwei Personen, die im
Inneren des Tveita Senter, einem der größten Einkaufszentren
Oslos, konfrontiert wurden.

Eine der beteiligten Personen zückte eine Waffe und gab
mehrere Schüsse ab. Beide Kontrahenten verließen daraufhin
fluchtartig den Tatort, und die Polizei ist derzeit auf der Suche
nach ihnen. Trotz des Schusswaffeneinsatzes wurde vor Ort die
Situation als unter Kontrolle beschrieben. Eine Person mit

https://www.kleinezeitung.at/service/newsticker/chronik/19915613/mehrere-schuesse-in-einkaufszentrum-in-oslo


Schussverletzungen konnte schnell gefunden und ins
Krankenhaus gebracht werden. Bei dem Vorfall verletzte sich
zudem eine ältere Frau leicht, als sie während der tumultartigen
Szene zu Boden fiel.

Sicherheitsmaßnahmen in der Stadt

Der Vorfall im Einkaufszentrum Tveita wirft wichtige Fragen zur
Sicherheit in öffentlichen Räumen auf. Städte stehen vor der
Herausforderung, öffentliche Plätze als Orte der Begegnung und
des Miteinanders zu erhalten, während gleichzeitig der Schutz
der Bürger vor möglichen Anschlägen und Gewalttaten
gewährleistet werden muss. Der Städte-Tag hebt hervor, dass
Sicherheitsbehörden in regelmäßigen Abständen die
Sicherheitskonzepte für Veranstaltungen und öffentliche Räume
anpassen müssen.

In den letzten Jahren haben Städte Maßnahmen ergriffen, um
die Sicherheit an belebten Orten zu erhöhen. Dazu gehören die
Installation von Pollern und mobilen Barrieren bei
Veranstaltungen. Es wird jedoch betont, dass vollständiger
Schutz vor Terrorgefahren nicht möglich ist. Ein Umbau der
Innenstädte zu Festungen wird ebenso abgelehnt, da die
Zugänglichkeit für die Bürger ein zentrales Anliegen bleibt. Die
Städte müssen sorgfältig abwägen, welche
Sicherheitsvorkehrungen getroffen werden, während sie
gleichzeitig die Freihaltung von Wegen für Rettungs- und
Einsatzkräfte sicherstellen.

Nach dem Vorfall im Einkaufszentrum wurde das Tveita Senter
vorübergehend geschlossen, um Spuren zu sichern und die
Ermittlungen der Polizei einzuleiten. Die Fahndung nach den
flüchtigen Tätern dauert weiterhin an. Währenddessen bleibt die
Sicherheit der Bürger im öffentlichen Raum ein zentrales
Anliegen der städtischen Behörden, besonders in Anbetracht
solcher Vorfälle.

https://www.staedtetag.de/presse/pressemeldungen/2024/sicherheit-innenstaedte-schutz-vor-anschlaegen-den-staedten-ein-zentrales-anliegen
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